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→ ZIEL: “Abschätzung der Bodenverluste auf seichtgründigen
Humuskarbonatböden nach Störungsereignissen”

→ UMSETZUNG:

– Humuspegel und Kleinstandortskartierung

>> zur Bestimmung der Änderung von Boden- bzw. Auflagehumusmächtigkeiten

– Luftbild-Interpretation 

>> zur Erfassung der Änderung der Bodenbedeckung

– Kleinsteinzugsgebiet mit Sedimentfallen und Niederschlagswippe 

>> zur Beobachtung des Erosions- und Abflussverhaltens in einem 

abgeschlossenen System
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→ VORLÄUFIGE ERGEBNISSE

– Zunahme von Fels im dritten Jahr nach dem Windwurfereignis

>> Luftbildauswertung ergab einen steigenden Flächenanteil von 4%.

– Verlust von Boden- bzw. Auflagehumusmächtigkeit nach einem Jahr

>> mittlere Bodenmächtigkeit: 18,0 cm

>> mittlere Änderung nach 400 Tagen: -2,9 +/- 1,1 cm

→ ENDERGEBNIS soll ein Datensatz sein, der eine Abschätzung der 
Erosion in den Nördlichen Kalkalpen nach Windwurfereignissen 
zulässt und eine Ableitung von Handlungsempfehlungen ermöglicht.
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